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Flurstücksgrenze

Bestandsangaben:

Vorhandenes Wohngebäude
ggfls. mit Hausnummer

Vorhandenes Nebengebäude

Der Bebauungsplan ist vom Rat der Stadt am 
................... als Satzung beschlossen worden.

Die 1. Ausfertigung dieses Bebauungsplanes
enthält die nach der Offenlegung beschlossenen
Änderungen.
Farbe der Änderungen ..............................

Detmold, .........................

.........................................
Bürgermeister

noch nicht eingemessen

Der Beschluss zur Aufstellung 
dieses Bebauungsplanes gem. § 13a BauGB wurde 
durch den Ausschuss für Stadtentwicklung der Stadt
Detmold am ............................ gefasst.

Ortsübliche Bekanntmachung am ............................

Die Öffentlichkeit ist über die allgemeinen Ziele
und Zwecke der Planung in der Zeit vom ................ bis
............... öffentlich unterrichtet worden (frühzeitige
Beteiligung).

Bürgerversammlung am .....................

Die Stellungnahme der berührten Behörden und
sonstigen Träger öffentlicher Belange wurden vom
................... bis .................. eingeholt 
(frühzeitige TÖB-Beteiligung).

Der Planentwurf hat einschließlich der
Begründung in der Zeit vom ........................ bis
.......................... öffentlich ausgelegen
(Offenlegung).

Der Planentwurf hat einschließlich der
Begründung in der Zeit vom ..................... bis
...................... erneut öffentlich ausgelegen
(2. Offenlegung)

Nach der Offenlegung wurde eine eingeschränkte Beteiligung in der Zeit
vom .......................... bis.......................... durchgeführt.

Detmold, .........................

Städtischer Baudirektor

Kartengrundlage:

automatisierte Liegenschaftskarte

Gemarkung: Detmold

Flur: 36

Maßstab: 1 : 500

Der Satzungsbeschluss des Bebauungsplanes 
sowie der Ort, wo der Plan eingesehen werden 
kann, sind am ................. ortsüblich bekannt
gemacht worden.  
Der Bebauungsplan wird ab dem .................... 
zu jedermanns Einsicht bereitgehalten.

Detmold, .........................

Städtischer Baudirektor

STADT DETMOLD

Detmold (Nord)

N
O

R
D

E
N

FACHBEREICH STADTENTWICKLUNG

32754 DETMOLD

F E R D I N A N D  -  B R U N E -  H A U S

S T Ä D T E B A U L I C H E  PLANUNGEN

Bebauungsplan 01-84 "Südholzschule"

ROSENTAL 21

ORTSTEIL:

M 1 : 500

Größe des Plangebietes:  2,61 ha

Der Bebauungsplan besteht aus:

-Planzeichnungen
-Textliche Festlegung
-Festlegungsriss (gesonderter Plan)

Beigefügt sind diesem Plan:
- Begründung

11

*

Die Darstellung des im Bebauungsplan ausgewiesenen Zustandes stimmt bis auf folgendes mit dem
Katasternachweis überein: 
Die mit einem * gekennzeichneten Gebäude sind nachrichtlich übernommen und im Kataster noch 
nicht nachgewiesen.
Es wird bescheinigt, dass die Festlegung der städtebaulichen Planung geometrisch eindeutig ist.
Stand der Planungsunterlagen: Februar 2015.

ALK:  
Vermessungsbüro 
Dipl.-Ing. Thomas Hülsmann 
in Bürogemeinschaft mit 
Dipl.-Ing. Eckhard Braune 
(Öffentl. best. Vermessungsingenieure)

Detmold,                                                             
                                                                                       (Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur)

STADT DETMOLD

N
O

R
D

E
N

FACHBEREICH STADTENTWICKLUNG

32754 DETMOLD

F E R D I N A N D  -  B R U N E -  H A U S

S T Ä D T E B A U L I C H E  PLANUNGEN

ROSENTAL 21

PLANGEBIET: Zwischen Dresdener Straße, Danziger Straße und Lagesche Straße

Vermessungsbüro
Dipl.-Ing. Thomas Hülsmann

Dipl.-Ing. Eckhard Braune
Öffentl. best. Vermessungsingenieure
Bachstraße 24
32756 Detmold
Tel. 05231/97691-0
Fax 05231/97691-9
info@braune-huelsmann.de

in Bürogemeinschaft mit

Bebauungsplan 01-84 "Südholzschule"
Festlegungsriss 1:500 (im Original)

Parallelität  (Die längeren Striche geben die parallelen Linien an)

Baulinie

Umgrenzung von Flächen für öffentliche Grünflächen

Schnittpunkt von Bogentangenten

FG                  Flurstücksgrenze anhalten

R = 50,0         Kreisradius

12,0                Spann-, Abstands- oder Breitenmaße

         Rechtwinkligkeit

Verlängerung einer Linie

anzuhaltenes Grenzzeichen bzw. Gebäudeecke

Baugrenze

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplanes

Bei Baumaßnahmen ist die Durchführbarkeit
der Festlegung - ggf. örtlich - zu überprüfen.
Regressansprüche an das Vermessungsbüro 
Hülsmann, Detmold sind ausgeschlossen!

Für die Festlegungen der Begrenzungen neu festgesetzter sowie bei
Veränderung in Bezug auf Linienführung und/oder Kronenbreite vorhandener
Verkehrsflächen gelten über die hier getroffenen Festsetzungen hinaus die
aufgrund dieses Bebauungsplanes zu erstellenden Straßenentwurfspläne.

Gradheitszeichen

0,00

7,50

17,50
26,00

6,00

Nullpunkt

Rechter Winkel

Einbindemass
Endmass

Messungslinie

Umgrenzung von Flächen für Stellplätze, Carports und Garagen

Hilfslinie

Straßenbegrenzungslinie (öffentlich und privat)


